
 

 

 Niederkassel im November 2014 

  

Nichts ist so beständig wie der Wandel....(Heraklit v. Ephesus)  

 
[Ansprache], 

im Verlauf des Jahres hat sich im Unternehmen außer verschiedener Normen auch in der Fertigungsleitung 
für die Mechanik einiges gewandelt. 

Unser hochgeschätzter Fertigungsleiter Herr Hans-Peter Weiss geht zum 31.12.2014 in den 
wohlverdienten Ruhestand.  

Seine Nachfolge wird Herr Michael Steinke übernehmen, der seit Januar 2014 in die Aufgaben und 
Kundenanforderungen von ihm eingearbeitet wird. 

  
Michael Steinke   

  
Hans-Peter Weiß 

  



Wir möchten uns an dieser Stelle für die hervorragende Arbeit von Herrn Hans-Peter Weiss in den 
vergangenen 15 Jahren ganz besonders bedanken. Es besteht die Hoffnung, dass er uns gelegentlich bei 
Kapazitätsengpässen in der AV unterstützt und somit den Mitarbeitern und Ihnen weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite steht. 

....und was könnte man zum "neuen" Fertigungsleiter Michael Steinke sagen? 
Er ist seit 2013 Teil unseres Unternehmens und hat in der Arbeitsvorbereitung begonnen. Durch seine 
langjährige Erfahrung in der metallverarbeitenden Industrie (Fachrichtung Werkzeugbau-Formenbau, 
Extrusionswerkzeuge) vom Werkzeugmacher über CNC-Fräser, Leiter der Qualitätssicherung bis zum 
stellvertretenden Betriebsleiter, konnte er sein Fachwissen stetig erweitern. Seine Branchenkenntnisse in 
den Bereichen Graphit- und Verbundwerkstoffe sowie der Schmiedetechnik und Großteilefertigung 
kommen seinem Aufgabengebiet in unserem Unternehmen sehr entgegen. 
Die zusätzlichen beruflichen Fortbildungen zum Industriemeister zur Sicherheitsfachkraft und dem 
geprüften technischen Betriebswirt sind wertvolle Expertisen, die er als Fertigungsleiter der Mechanik mit 
einfließen lässt. 
Wir wünschen ihm einen guten Start in seiner neuen Position und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit. 
  

   

  
    

 Michael Steinke 
Mechanik   

 Manuel Knipp 
Stahlbau / QS 

  

 = Doppelspitze in der Fertigungsleitung 
  

  



 ....und die stetigen Zertifizierungen 
Unser Managementsystem nach DIN EN ISO 9001:2008 wurde am 05.06.2014 mit der Durchführung des 
Überwachungsaudits bestätigt. Die Herausforderung im Unternehmen, eine Qualitätskultur nicht nur 
formell einzuführen, sondern langfristig und produktiv zu managen ist allen Mitarbeitern erfolgreich 
gelungen. 
Gelungen ist auch die Zertifizierung nach EN 1090 für die neue Schweißnormung ab Juli 2014.  
 
Sich in diesem Rahmen auf gemeinsame Werte zu einigen und auf die Einhaltung zu achten, ist die zentrale 
Herausforderung der nächsten Jahre. 

  
  

  

Aufrüstung in der QS - Abteilung: 
In der Qualitätssicherung wird Herr Manuel Knipp 
seit Sommer 2014 von einem neuen Mitarbeiter 
unterstützt.  
Herr Gundolf Schmitz  

email: qs@maschinenbau-karp.de 

Als erfahrener Meister für den Stahlbau ist er eine 
sehr effektive Hilfe und hat mit dazu beigetragen, 
dass unsere Reklamationsquote unter 1% gesunken 
ist.  
Darauf kann man mit einem "Kölsch" anstossen... 

  
Und jetzt beginnt sie wieder, die Zeit der Plätzchen... 
Ich hoffe, dass wir uns vor dem Jahreswechsel noch sehen werden oder zumindest telefonieren, und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit im Jahr 2015. 

                                     

  
  

  



Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Maschinenbau Karp GmbH 

Rudolf-Diesel-Strasse 3 
53859 Niederkassel 

  

Tel. 0228 / 94 52 21 - 0 
Fax 0228 / 94 52 21 - 18 

info@maschinenbau-karp.de 
www.maschinenbau-karp.de 
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